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Bey der

Eberhard—
und

Schäüttiſchen
Eheverhindung,

welche den 1zten Julius 1766 in Halle
vergnugt vollzogen wurde,

»ſtattet

ſeinen ſchuldigen Gluckwunſch ab

ein wahrer Freund aus Baruth.

dLeipzig,acdruckt dey Friedrich Gotthold Jatobaern.



reund, wie vergnugt es mich, daß ich zu Deinem Glucke,

Was ich beſchließen half, nun ausgefuhrt erblicke!

Sie Die ich Dir gewunſcht, wird, heut auf ewig Dein.4

Mit Deiner Braut verbunden,

Sollſt Du in frohen Stunden

Durch treue Liebe glucklich ſeyn.

u ſollſt, die Vorſicht wills, mit Jhr zufrieden leben;

Denn von der Vorſicht iſt die Freundinn Dir gegeben,

Die heute Dir Jhr Herz nach Deinem Wunſche giebt.

Religion und Tugend

Verſchonern Jhre Jugend;

Wie glucklich biſt Du, den Sie liebt!

e5



**ðIn Jhrem ganzen Werth haſt Du Sie kennen leruen;

Freund, kaum vermochteſt Du von Jhr Dich zu entfernen;

Unuberwindlich ſtark hielt Dich Jhr Reiz zuruck.

Von ſeiner Macht bezwungen,

Von Zartlichkeit durchdrungen,

Sahſt Du in Jhr Dein ganzes Gluck.

AnnnWwas empfandſt Du nicht, als Dir Jhr Mund erklarte, 1

Dir ſey der Wunſch gewahrt, der Jhre Hand begehrte!

Freund, Du verdienſt die Braut, Die Sich mit Dir vereint.

Du biſts, den Einſicht ſchmucket.

Und wer Dich kennt, erblicket

Den Redlichen in Dir, mein Freund.

Er, Den Sie kindlich ehrt, mit dem ſeit langen Jahren

Die Freundſchaft mich verband, die wir noch treu bewahren,

Er, durch Verdienſt geſchmuckt, ſieht heute Sich belohnt:

Er winkt der Zeit entgegen,

Wo Eintracht, Freud und Segen

2

Bey Dir und Seiner Tochter wohnt.



vndZwar hat ein fruher Tod vie Mutter Jhr entriſſen;

Doch eine Redliche laßt frohe Thranen ſlieſſen,
ES

Die Sie der Freundinn ſchenkt, durch die Du glucklich biſt.

Gluckwunſchend ſieht Sie heute

Dich, Freund, an Deren Seite,

Der Sie die zweyte Mutter iſt.

Was ein belohntes Paar fur Freuden iemals kannte,

Wenn es von gleicher Glut bey gleichen Seelen brannte,

Die alle ſend, o Paar, der Himmel auf Dein Haus!

Dein Ruhm und Dein Gedeihen

Breit uber lange Reihen
Von Deinen Erben ſpat ſich aush!
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